
Zielgruppe	
- �Männer, Frauen und Jugendliche, denen das Leben der Pfarrgemeinde 
am Herzen liegt
- �Menschen, die sich von Gottes Geist bewegen lassen und bereit sind
weiterzugeben von dem, was ihnen geschenkt worden ist.

Inhalt
Mit der Bibelstelle Mt 14,13-21 machen wir uns auf den Weg. Die einzelnen 
Verse geben uns Impulse für das Leben in persönlicher Hinsicht und für 
unsere Pfarrgemeinde.  
Wahrnehmen, was ist – träumen, was werden könnte und hören, was Gott 
uns heute sagen möchte. Die Wegimpulse sind einzeln verwendbar und im 
ganzen Wegprozess.

Begleitung
Alle, die Erfahrungen haben in der Begleitung von Gruppen: Exerzitien 
im Alltag, Brunnengespräche, Pilgergruppen, pfarrliche Gruppen, etc.

Vorbereitungstreffen für BegleiterInnen  

1. Vorbereitungstreffen – Diözesanhaus Feldkirch	
Donnerstag,  4. November 2010 von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr	
Impulsreferat: Dr. Hans Rapp

2. Vorbereitungstreffen  – Pfarrsaal Hatlerdorf, Dornbirn	
Montag, 7. Februar 2011 von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr	
Impulsreferat: PAL Dr. Walter Schmolly

Gestaltung Projektteam:  
Magdalena Burtscher, Pfr. Paul Burtscher, Prof. Dr. Agnes Juen (Koordination) 

Kontaktadresse: 
Marianne Springer, Bahnhofstraße 13, 6800 Feldkirch, T 0 55 22 / 34 85 - 205	
E-Mail: marianne.springer@kath-kirche-vorarlberg.at

Wegimpulse 
für die Fastenzeit und die nachösterliche Zeit

Einführungstreffen  
„Dann gingen sie zu Jesus und berichteten ihm alles.“
Kreative Auseinandersetzung mit der Realität unserer Pfarre

1. Wegimpuls 
Weg nach innen mit Herzensgebet / Atemgebet  – Unterbrechung
„Als Jesus das hörte, fuhr er mit dem Boot in eine einsame Gegend, 	
um allein zu sein.“

2. Wegimpuls 
Pilgern – und sich von der Geistkraft be-weg-en lassen 
„Aber die Leute in den Städten hörten davon und gingen ihm zu Fuß 
nach.“

3. Wegimpuls 
Bewusstwerden des Gesandtseins mit  Segnungsfeiern und Besuchen
„Als er ausstieg und die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen 
und heilte die Kranken, die bei ihm waren.“

 
4. Wegimpuls 
Wahrnehmung der kreativen Stärken mit den Augen der Liebe 
„Jesus antwortete: Sie brauchen nicht wegzugehen. Gebt ihr ihnen zu essen.“

5. Wegimpuls 
Miteinander feiern  – Gastfreundschaft leben
„ Und er nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf, 
sprach den Lobpreis…“

6.  Wegimpuls  
Erfahrung des Teilens 
„… und alle aßen und wurden satt. -  Als die Jünger und Jüngerinnen 	
die übriggebliebenen Brotstücke einsammelten, wurden 12 Körbe voll.“ 

Titelseite: „Erwartung“ von Uwe Appold @ Präsenz Kunst & Buch, 65597 Hünfelden, www.praesenz-verlag.de



„Als Jesus all das hörte, fuhr er mit dem Boot in eine einsame Gegend, 

um allein zu sein. Aber die Leute in den Städten hörten davon und 

gingen ihm zu Fuß nach. Als er ausstieg und die vielen Menschen sah, 

hatte er Mitleid mit ihnen und heilte die Kranken, die bei ihnen waren.

Als es Abend wurde, kamen die Jünger und Jüngerinnen zu ihm und 

sagten: Der Ort ist abgelegen, und es ist schon spät geworden. Schick 

die Menschen weg, damit sie in die Dörfer gehen und sich etwas zu

essen kaufen können. Jesus antwortete: Sie brauchen nicht wegzuge-

hen. Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sagten zu ihm: Wir haben nur fünf 

Brote und zwei Fische bei uns. Darauf antwortete er: Bringt sie her! 

Dann ordnete er an, die Leute sollten sich ins Gras setzen. Und er 

nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf, 

sprach den Lobpreis, brach die Brote und gab sie den Jüngerinnen und 

Jüngern; die Jünger aber gaben sie den Leuten, und alle aßen und 

wurden satt. Und als sie die übriggebliebenen Brotstücke einsammel-

ten, wurden zwölf Körbe voll. Es waren etwa fünft ausend Männer, die 

an dem Mahl teilnahmen, dazu noch Frauen und Kinder.“

Mt 14,13-21

BROT
auf dem Weg

Spirituelle Impulse für alle Interessierten
und für pfarrliche Gruppen
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